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An(ge)dacht

Wie mich der Vater liebt, so liebe ich euch. Haltet an meiner Liebe fest!
Johannes 5,9

Festhalten

Vor  ziemlich  genau  einem  Jahr,  im
letzten Gottesdienst in der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft  in der Edenstraße
habe ich eine  Kurzpredigt  zum Thema
„loslassen“  gehalten.  Das  Bild  eines
Affen, der krampfhaft eine Banane fest-
hält und einfach nicht loslassen konnte,
stand dabei im Mittelpunkt. Der Monats-
spruch gibt nun eine andere Aufforderung: Wir sollen „festhalten“. Nicht an
Steinen oder an Häusern, sondern festhalten an der Liebe Jesu.

Ich stelle mir vor, dass der Affe nun nicht mehr eine Banane in seiner Hand
hält, sondern ein Herz. Wenn er dieses Herz loslassen würde, wäre er frei,
quasi im freien Fall. Wenn wir Gottes Liebe loslassen, dann fallen wir.

Aber wie geht das praktisch? Wie können wir an der Liebe Jesu festhalten
Ein Vers weiter (10) gibt eine klare Antwort: Wir halten an Gottes Liebe fest,
indem wir seine Gebote befolgen.

Jesus nennt  an viele  Stellen im neuen Testament das wichtigste Gebot
überhaupt. Auch in Vers 12 spricht er davon: „Das ist mein Gebot: Ihr sollt
einander lieben, so wie ich euch geliebt habe.“ Als Christen geht es also
nicht darum, stumpf Regeln einzuhalten, Traditionen zu befolgen oder den
äußeren Schein zu wahren, sondern zu lieben. Einander zu lieben.

Wer schon einmal die Begriffe „agape“, „filia“ und „eros“ gehört hat, fragt
sich  welche  Liebe  Jesus  meint  (alle  drei  Begriffe  werden  aus  dem
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griechischen  mit  „Liebe“  übersetzt).  Jesus  spricht  in  diesem  Text  aus-
schließlich von der Agapeliebe, der Liebe Gottes. Diese Liebe gibt und nicht
nimmt, von dieser Liebe schreibt der Apostel Paulus das sie das Größte ist,
sogar  größer  als  der  Glaube  und  die  Hoffnung.  Es  ist  wunderbar:  Die
Agapeliebe können wir nicht produzieren. Nur wenn wir diese Liebe durch
Gottes Geist in unser Herz bekommen, können wir sie auch weitergeben.

Somit kann auch die Liebe, die wir hier als Gebot von Jesus bekommen
haben, nicht zur frommen Pflichterfüllung werden. Wir können sie nur von
Gott empfangen und dann, im Anschluss, weiter geben.

Als Beispiel möchte ich eine Lampe nennen. Eine Lampe kann ich an oder
ausschalten.  Wenn  sie  angeschaltet  ist,  erhellt  sie  den  Raum  um  sich
herum und schenkt ihr Licht ihrer Umgebung. Genauso können wir die Welt
und die Menschen um uns herum mit Gottes Liebe erleuchten. Doch wenn
das Kabel der Lampe nicht in der Steckdose steckt, kommt auch kein Licht
heraus,  egal  ob  ich  den Knopf  drücke  oder
nicht. Wir  brauchen  den Anschluss  an  Gottes
Liebe,  wir  müssen  in seiner  Liebe  bleiben  um
selbst  lieben  zu  können. Um  das  Bild  noch  zu
erweitern:  Wenn  Jesus die Stromleitung ist, die bis
hinein in meine Wohnung führt. Dann ist der Vater im
Himmel das Kraftwerk,  dass den  Strom,  bzw.  die  Liebe
produziert.  Manchmal scheint Gott  so weit  weg wie
ein  Kraftwerk, trotzdem  kommt  der  Strom
der  Liebe  bis  hinein in  unser  zu  Hause.  Wir
müssen  uns  nur einstöpseln,  wir  müssen  uns
nur an seiner Liebe festhalten.

Wie mich der Vater liebt,  so liebe ich euch. Haltet  an meiner Liebe fest!
Johannes 15,9

Felix Gerlach

Bild der Lampe: Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ)
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Letzter EXTRA des Jahres

Am  27.11.2015  fand  der  letzte  extra-Gottesdienst  dieses  Jahres  statt.
Nach der Weihnachts- und Neujahrespause geht es dann mit einer neuen
Themenreihe am 29. Januar wieder los. Schauen sie gerne mal vorbei – es
wird garantiert interessant! Welche Themen gerade anstehen, sehen sie auf
unseren Flyern oder der Homepage.

Das  Thema  dieses  Gottesdienstes  war  „Wie
wichtig ist die Bibel?! . Felix Gerlach erzählte uns‟
etwas  dazu  –  aber  nicht  als  normale  Predigt,
sondern  als  einen  Mini-Adventskalender.  Doch
wie  erzählt  man  eine  Predigt  als  Advents-
kalender?!? Diese extra-Idee war schon etwas be-
sonderes:  Das  Publikum  durfte  den  Verlauf  der
Predigt  selbst  gestalten!  Es  lagen  kleine  (oder
auch  große)  „Päckchen  zum  Auspacken  bereit.‟
Nummeriert  von A – G (nicht  von 1 – 24...).  Vor
dem  Gottesdienst  verteilte  das  Moderatoren-

Team  extra dafür  erstellte  Zettel  mit  Bibelversen  (einige  davon  „num-
meriert  von  A‟  - G).  Und  es  gab  (sie  können  es  euch  vielleicht  schon
denken) passend zu jedem verpackten Gegenstand einen Bibelvers.  Der-
jenige, der zu Anfang diesen Vers gezogen hatte, durfte nun das nächste
Päckchen aussuchen. Es kamen interessante Gegenstände zum Vorschein:
Ein Scheinwerfer, eine DVD, eine Betriebsanleitung für das Leben,... Jeder
hatte – wie wir von Felix erfahren durften – (zumindest symbolisch) etwas
mit der Bibel zu tun.

In der Pause nach Felix' Input gab's dann zur
Stärkung extra vom Küchenteam vorbereitete
Fladenbrottaschen  mit  einer  Auswahl  von
Cremes und Krautsalat.  Außerdem  natürlich
die  Gelegenheit  einander  besser  kennen  zu
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EC-News |  Werbung

lernen, das Haus zu erkunden oder sich einfach nett zu unterhalten.

Extra für uns spielte auch noch ein letztes mal unsere fantastische Band
crEDENce in  ihrer  derzeitigen Zusammensetzung.  Die  Sängerin Alice,  die
nun schon 2 Jahre lang Teil der Band war, – „Wie schnell die Zeit doch mit
dir vergangen ist  (Friedrich Neupert) – geht leider nach Lübeck bei Kiel.‟
Nach einer kurzen Rede von Friedrich (Schlagzeuger der Band) und noch
einer  extra Zugabe wurde sie gebührend (auch durch das Publikum) ver-
abschiedet. Vielen Dank Alice!

Wir  blicken  auf  ein  gutes  Jahr  zurück,  in
dem  der  extra-Gottesdienst  als  neues
Projekt  für  einen  alternativen  Gottesdienst
gestartet ist,  und sind dankbar für so viele
treue Mitarbeiter, die eine solche Aktion erst
möglich  machen.  Sie –  ob  als  Mitarbeiter
oder  Teilnehmer  –  sind jetzt  schonmal
extra-herzlich  willkommen,  auch  nächstes

Jahr wieder dabei zu sein!

Timon Breßgott

Fotos: EC-Jugendarbeit Hannover-Nord
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Einladung zum Israel-Vortrag

Im Herbst 2015 war eine Gruppe der
Landeskirchlichen  Gemeinschaft
(LKG) nach Israel und Jordanien un-
terwegs.

Einige Stationen der Reise:
• Tiberias  am  See  Genezareth  mit

Berg Arbel, Tabgha, Berg der Selig-
preisungen, Kapernaum, Taufstelle
am Jordan

• Golanhöhen – Grenze zum Libanon und Syrien
• Nazareth – Zippori – Bet She´an – Masada – Totes Meer – Eilat am Ro-

ten Meer – Timna-Park
• Jordanien: Wadi Rum und Petra
• Jerusalem: Altstadt mit Tempelberg, Klagemauer und Via Dolorosa, Öl-

berg
• Bethlehem

Wir können die Stationen nachträglich erleben in einem fast professionellen
Multimedia-Vortrag  von  Constanze  Krohne  am  Sonntag
03.04.2016 um 19:00 Uhr

im Evangelischen Treffpunkt, Vahrenwalder Str. 109. Ab 18:15 Uhr sind Sie
herzlich eingeladen zu israelischen Getränken und Snacks. 
Essen und Trinken ist – preisgünstig – zu bezahlen, beim Vortrag werben
wir  für  eine  Spende.  Der  Gesamterlös  kommt  der  Arabisch-deutschen
evangelischen Gemeinde (ADEG) zu Gute.

Sie und Ihre Bekannten sind herzlich eingeladen.

Hans-Victor Reuter

Februar / März 2016 Seite 7

Einladung



Candle-Light-Dinner – FrühlingsCheck für Eure Ehe!

Samstag, 05. März 2016
Beginn: 18:00 Uhr (bis ca. 21:00 Uhr)

Genießt die Zeit zu Zweit
• mit einem 3-Gänge-Menü
• mit Qualitäts- und Gesprächszeit
• mit Impulsen für Euer Eheleben

Jedes Auto muss regelmäßig zur Hauptuntersuchung, auch einem Fahrrad
gönnt man hin und wieder eine Inspektion. Und wie ist das mit der Ehebe-
ziehung? Jede Ehebeziehung braucht Pflege und Zeit, Achtsamkeit ist ein
Baustein dieser Ehebeziehung. Ehen werden von alleine schlechter – des-
halb lasst uns etwas für sie tun!

Herzliche Einladung zum Candle-Light-Dinner für Ehepaare! Ein gemütlicher
Abend  mit  gutem  Essen  und  Zeit  für
Gespräche  wartet  auf  Euch.  Die
Platzzahl  ist  beschränkt,  sichert  Euch
deshalb  Euren  Platz!  Das  Candle-Light-
Dinner kostet 30 € pro Paar. Der Betrag
wird  vor  Ort  bezahlt.  Eure  Anmeldung
erwarten wir bis zum 29. Februar 2016.

Das Anmeldeformular findet Ihr im Flyer,
der im  Evangelischen  Treffpunkt
ausliegt, oder  Ihr erhaltet es nach einer
E-Mail  an  candlelight@lkg-hannover.de.
Wir freuen uns auf Euch!

Das Candle-Light-Team

Bild: FeG Heidelberg
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Menü:
- Aperitif
- Hochzeitssuppe mit Einlage
- Schweinebraten mit Pfeffer-
  sauce oder Rinderbraten mit
  Sauce
- Bohnen im Speckmantel, 
  Erbsen und Möhren
- Rosmarinkartoffeln und
  Kroketten
- Panna Cotta
- verschiedene Getränke



Anzeige: Altes Holz gesucht

Liebe Gemeinschaftsmitglieder und Freunde der LKG,

in unserem Evangelischen Treffpunkt gibt es immer
wieder Bedarf an speziellen Gegenständen, die wir
günstig selber herstellen können. In unserer Haus-
meisterwerkstatt setzen wir vieles um, doch es fehlt
noch an Massivholz, um qualitative, langlebige Utensilien und
Einrichtungsgegenstände zu bauen. Wenn Sie also über
Massivholzreste o.ä. verfügen, freuen wir uns sehr, wenn Sie
diese unseren Gemeinden spenden oder verkaufen. Auch
andere Werkstattausrüstung wie Werkzeuge, Maschinen und Kleinteilma-
terialien nehmen wir gerne entgegen.

Mit handwerklichen Grüßen

Friedrich Neupert

Anzeige: Röhrenfernseher abzugeben

Riesen-Röhrenfernseher  Grundig  M95-100  IDTV  (95  cm  Diagonale)  mit
Konsole Grundig 95-81 kostenlos abzugeben. Das Gerät muss (kann aber
auch) repariert werden. 

Info: Fatima Heinrichs, Tel. 0511/624747, E-Mail: info@dubaroque.de
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Kontakt:
Tel. 0511/37364196

E-Mail: friedrich.neupert@gmx.de



Über uns

Wir sind eine Bewegung von Christen innerhalb der evangelischen Kirche
und gehören als Landeskirchliche Gemeinschaft e. V. Hannover über den
Hannoverschen  Verband  Landeskirchlicher  Gemeinschaften  e.  V.  zur
europaweiten Gemeinschaftsbewegung, einer der größten Laieninitiative in
der evangelischen Kirche.

Wir glauben, dass Gott sich in seinem Wort, der Bibel, zu erkennen gibt und
dass Jesus Christus die Antwort auf die Frage nach Sinn und Ziel unseres
Lebens ist.

Wir möchten Sie auf den Glauben an Jesus Christus neugierig machen und
Sie zu einem Leben mit Gott ermuntern.

Wir  laden  Sie  ein  uns  kennen  zu  lernen  und  mit  uns  gemeinsam
Ermutigung zu einem glaubwürdigen christlichen Leben zu erfahren.
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Regelmäßige Veranstaltungen | Bankverbindungen | KoA

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen im Überblick

Gottesdienst sonntags 17:00 Uhr

Glaube im Gespräch (GiG) 2. und 4. Dienstag 19:30 Uhr

Gemischter Chor 2., 3. und 4. Mittwoch 19:30 Uhr

Eden Voices 1. Mittwoch 19:00 Uhr

Gebets- und Bibelstunde donnerstags 18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club (4 – 12 Jahre) donnerstags 16:00 Uhr

EC-Teenkreis (12 – 16 Jahre) dienstags 19:00 Uhr

EC-Jugendkreis (17 – 30 Jahre) freitags 18:00 Uhr

Arabische Bibelstunde montags 17:00 Uhr

Bankverbindungen von LKG und EC

Allgemein Baukonto

IBAN: DE90520604100000617245
Ev. Bank (GENODEF1EK1)

IBAN: DE28520604100300617245
Ev. Bank (GENODEF1EK1)

ADEG / Internationale Arbeit EC-Jugendarbeit

IBAN: DE81520604100200617245
Ev. Bank (GENODEF1EK1)

IBAN: DE19520604100000616583
Ev. Bank (GENODEF1EK1)

Anfragen zu Terminen und zur Raumbelegung

Anfragen zu Terminen, zur Raumbelegung usw. senden Sie bitte per E-Mail
an den Koordinierungsausschuss (KoA) unter et-koa@googlegroups.com.
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Veranstaltungen im Februar 2016

Mo, 01.02. 17:00 Uhr 
19:00 Uhr

Flüchtlingscafé
Arabisch-Deutscher Gottesdienst

Di, 02.02. 19:00 Uhr EC-Teenkreis

Mi, 03.02. 19:00 Uhr Eden Voices

Do, 04.02. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Gebetsstunde

Fr, 05.02. 15:30 Uhr
18:00 Uhr

Treffpunkt Eden
EC-Jugendkreis

Sa, 06.02.

So, 07.02. 17:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Felix Gerlach

Mo, 08.02. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Flüchtlingscafé
Arabisch-Deutscher Gottesdienst

Di, 09.02. 19:00 Uhr
19:30 Uhr

EC-Teenkreis
Glaube im Gespräch

Mi, 10.02.

Do, 11.02. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 12.02. 18:00 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 13.02.

So, 14.02. 17:00 Uhr Gottesdienst
mit Pastor Michel Youssif
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Veranstaltungskalender

Mo, 15.02. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Flüchtlingscafé
Arabisch-Deutscher Gottesdienst

Di, 16.02. 19:00 Uhr EC-Teenkreis

Mi, 17.02.

Do, 18.02. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 19.02. 18:00 Uhr
18:30 Uhr

EC-Jugendkreis
Internationaler Gottesdienst

Sa, 20.02.

So, 21.02. 17:00 Uhr Gottesdienst 
mit Prediger Oliver Battram

Mo, 22.02. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Flüchtlingscafé
Arabisch-Deutscher Gottesdienst

Di, 23.02. 19:00 Uhr
19:30 Uhr

EC-Teenkreis
Glaube im Gespräch

Mi, 24.02.

Do, 25.02. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 26.02. 19:00 Uhr EXTRA Gottesdienst

Sa, 27.02.

So, 28.02. 17:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Felix Gerlach

Mo, 29.02. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Flüchtlingscafé
Arabisch-Deutscher Gottesdienst
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Veranstaltungen im März 2016

Di, 01.03. 19:00 Uhr EC-Teenkreis

Mi, 02.03. 19:00 Uhr Eden Voices

Do, 03.03. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Gebetsstunde

Fr, 04.03. 18:00 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 05.03. 18:00 Uhr Candle-Light-Dinner

So, 06.03. 17:00 Uhr Gottesdienst
mit Pastor Michel Youssif

Mo, 07.03. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Flüchtlingscafé
Arabisch-Deutscher Gottesdienst

Di, 08.03. 17:15 Uhr
19:00 Uhr
19:30 Uhr

BC4T – Biblischer Unterricht
EC-Teenkreis
Glaube im Gespräch

Mi, 09.03. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 10.03. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 11.03. 18:00 Uhr TNT - TeenNightTotal

Sa, 12.03.

So, 13.03. 17:00 Uhr Gottesdienst
mit Oberlandeskirchenrat Dr. Grünwaldt

Mo, 14.03. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Flüchtlingscafé
Arabisch-Deutscher Gottesdienst
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Di, 15.03. 17:15 Uhr
19:00 Uhr

BC4T – Biblischer Unterricht
EC-Teenkreis

Mi, 16.03. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 17.03. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 18.03. 18:00 Uhr
18:30 Uhr

EC-Jugendkreis
Internationaler Gottesdienst

Sa, 19.03.

So, 20.03. 17:00 Uhr Gottesdienst
mit Pastor Felix Gerlach

Mo, 21.03. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Flüchtlingscafé
Arabisch-Deutscher Gottesdienst

Di, 22.03. 19:30 Uhr Glaube im Gespräch (GiG)

Mi, 23.03. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 24.03.

Fr, 25.03. 17:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst
mit Pastor Felix Gerlach

Sa, 26.03.

So, 27.03.

Mo, 28.03. 10:30 Uhr Internationaler Ostergottesdienst
mit Pastor Michel Youssif

Di, 29.03.

Mi, 30.03. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Stand: 23.01.2016 / Änderungen vorbehalten.
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Bibelstunden und Hauskreise

Bibelstunden und Hauskreise

Barsinghausen Arab. Bibelstunde in der Petrusgemeinde
jeden. 1. und 3. Mittwoch
Kontakt: m.youssif@gmx.de

18:00 Uhr

H – Bemerode Hauskreis für Einsteiger
zweimal im Monat
Kontakt: Maren Heiner,
Tel. 0511/5198874

H – Limmer Hauskreis bei Familie Breßgott
jeden 1. und 3. Dienstag
Kontakt: Tel. 0511/2110489, 
E-Mail: familie@bressgott.de

19:30 Uhr

H – List/Mitte Hauskreis, Leitung: Ehepaar Lehmann
zweimal im Monat mittwochs
Kontakt: Tel. 0511/2203099,
E-Mail: HLpost@web.de

19:00 Uhr

H – Vahrenwald Hauskreis bei U. Seffer, Leitung: Gisela 
Tarrach
einmal monatlich montags
E-Mail: gisela.tarrach@gmx.de

15:00 Uhr

Seelze Bibelstunde im Gemeindehaus der 
St.-Martins-Kirche
alle 2 Wochen mittwochs

17:00 Uhr

Stelingen Bibelstunde bei Familie Heiner,
Wiesenweg 14
jeden Montag

20:00 Uhr

Wenn  Sie  einen  Hauskreis  suchen,  melden  Sie  sich  bitte  bei  unseren
Predigern (Tel. 0511/665585).
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Veranstaltungshinweise

Veranstaltungshinweise

Erweiterter Vorstand am Montag, 01.02. und 07.03.

Der Erweiterte Vorstand berät und beschließt über wichtige Fragen, die un-
sere Arbeit betreffen. Bitte begleiten Sie uns im Gebet. Sie können uns auch
ansprechen, wenn Sie Themen haben, die wir erörtern sollten.

Treffpunkt Eden am Freitag, 05.02. um 15:30 Uhr

„Im Blickpunkt: Kurt Reuber (1906 - 1943)“ 
Der wenig bekannte Künstler war gleichzeitig promovierter Theologe und
Mediziner.  Seit  November  1942  erlebte  er  als  Truppenarzt  die  Kessel-
schlacht um Stalingrad. Hier schuf er die „Madonna von Stalingrad“, die er
mit Kohle auf der Rückseite einer Russlandkarte zeichnete. Dieses Bild und
viele andere eindrückliche Zeichnungen von russischen Menschen, denen
er begegnete, wollen wir näher betrachten und etwas mehr über den Men-
schen Kurt Reuber erfahren.
Herzliche Einladung zu einem nachdenklichen Nachmittag.

Ulrike Gerstenberger und Rolf Lührs

Internationaler Kreis am Freitag, 19.02.

Beginn 18:30 Uhr  mit  gemeinsamem Essen,  ab 19:30 Uhr dann Gottes-
dienst mit Michel Youssif. Jede(r) ist herzlich eingeladen!

Gottesdienstreihe „Anbetung & Lobpreis“ ab 21.02.

„Anbetung ist ein Weg unseres Herzens zu Gott und Gottes Weg zu unse-
ren Herzen.“
In drei  Gottesdiensten möchten wir die Anbetung und den Lobpreis the-
matisch und praktisch in unseren Blick rücken. Die Termine sind:
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Veranstaltungshinweise

Sonntag 21.02. (Oliver Battram aus Verden)
Sonntag 28.02. (Felix Gerlach)
Sonntag 06.03. (Michel Youssif)

extra-Gottesdienst am Freitag, 26.02. um 19:00 Uhr

Thema: „Hananias & Saphira – Geiz ist geil“. Der extra-Gottesdienst ist eine
gemeinsame monatliche Veranstaltung des EC, der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft und der Vahrenwalder Kirchengemeinde für Jugendliche und
Junggebliebene. Siehe auch den Bericht ab Seite 5.

Frühstückstreffen für Frauen am 12. und 13.03.

Thema: „Deine Stärke macht mich schwach – vom menschlichen Mitein-
ander“ 
Referentin: Silke Stattaus
Samstag 12.03.2016 18:30 - ca. 21:30 Uhr (18,- €)
Sonntag  13.03.2016 10:00 - ca. 13:00 Uhr (15,- €)
Veranstaltungsort: Mercure Hotel, Oldenburger Allee 1, 30659 Hannover 
Anmeldungen bitte an Ursula Gerbens, Telefon 0511/9575900
oder unter www.fruehstueckstreffen-hannover.de

Gottesdienste Karfreitag und Ostern

Karfreitag (25.03.) Gottesdienst um 17:00 Uhr
Am Ostersonntag kein Gottesdienst
Ostermontag (28.03.)  Internationaler Gottesdienst um 10:30 Uhr mit an-
schließendem Brunch

Vorschau

Nächster „Treffpunkt Eden“ am 01.04.2016
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Aus der Vahrenwalder Kirche

Veranstaltungen der Vahrenwalder Kirchengemeinde

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 10:00 Uhr  mit  Kindergottesdienst  und meistens mit
Abendmahl.  Alle  Besucherinnen  und  Besucher  des  Gottesdienstes  sind
nach dem Gottesdienst zum Kirchkaffee eingeladen.

Bibelgesprächskreis

Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis am 2.  und 4. Mittwoch im
Monat von 17:45 – 18:45 Uhr.

Besondere Veranstaltungen

Gründonnerstag 24.03. 18:00 – 20:00 Uhr Passahfeier/Abendmahl (P. Gru-
ber). Die Einsetzung des Abendmahls erlebten Jesu Jünger auf dem Hinter-
grund der jüdischen Passahfeier, die zum Gedenken an die Befreiung Isra-
els aus Ägypten begangen wurde. Wir laden zu einer Passahfeier ein, die
der Passahordnung folgt, in der wir aber auch mit dem Abendmahl nach-
vollziehen wollen, wie und worauf Jesus dieses Fest neu gedeutet hat.
Karsamstag, 26.03. 16:00 – 21:00 Uhr Oster-Jugendaktion
Ostersonntag, 27.03. 10:00 Uhr Osterfestgottesdienst

Gemeindebüro (für Rückfragen)
Sekretärin: Frau J. Wollny
Tel 0511/3506636, Fax: 0511/3509117
E-Mail: kg.vahrenwald.hannover@evlka.de
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ADEG

Neues aus der ADEG

In der Arabisch-deutschen evangelischen Gemeinde (ADEG) hat sich seit
Anfang Dezember sehr viel bewegt.

ADEG-Gottesdienste im Internet

Seit dem 14.12.2015 werden jeden Montag ab 19:30 Uhr (Wiederholung am
darauf folgenden Sonntag 13:30 Uhr) unsere arabisch-deutschen Gottes-
dienste  im  Internet  ausgestrahlt.  Die  „Konserven“  (allerdings  wegen der
GEMA  ohne  Musik)  sind  jederzeit  abrufbar.  Die  Internetadresse  ist
www.gott24.tv. Wir erreichen damit jetzt schon etwa 1.000 Menschen, das
Programm ist weltweit zu sehen. Und alles ist folgendermaßen entstanden:

In der letzten Zeit kamen sehr viele Anfragen von Gemeinden, ob Michel
Youssif  arabische  Gottesdienste  halten  und  Beratungen  durchführen
könne. Da er so vielen Anfragen nicht gerecht werden konnte, bat er Gott
immer wieder um Hilfe und bekam folgenden Weg gezeigt. Rad Jakob vom
Leitungskreis  der  ADEG  empfahl  ihm,  mit  dem  Leiter  von  Gott24.TV
Kontakt aufzunehmen.

Eine  Woche  später  konnten  wir  durch  die  Unterstützung  einiger  Mitar-
beiter – besonders sei hier stellvertretend für alle Arthur Varkentin genannt,
der  sich  sehr  engagiert  für  die  Technik  einsetzte  –  den  ersten  ADEG-
Gottesdienst als „Livestream“ ins Internet senden.

So sahen viele Flüchtlinge die Übertagung im Internet;  ebenso deutsche
Christen. Gott ist genial; denn so wurde eine große Menge von Menschen
mit dem frohmachenden Evangelium erreicht. Von vielen erhielten wir eine
positive Resonanz. Einige Flüchtlinge sind zum Glauben gekommen und
wollen sich taufen lassen. Groß ist unser Gott!!!

Wir danken unserem lieben Gott für diese herrliche Gelegenheit.

• Sie ist uns fast „zugeflogen“.
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• Sie ist eine wunderbare Hilfe für kleine Gruppen von Arabisch Sprechen-
den, die ohne geistliche Betreuung sind.
• Sie ist sehr ausbaufähig.
• Die nötigen Anschaffungen werden sehr großzügig von der Ev.-luth. Lan-
deskirche Hannovers gefördert.

Nun benötigen wir  aber dringend noch mehrere Personen,  die den tech-
nischen Dienst  bei  der  Aufnahme und Ausstrahlung leisten  wollen.  Das
lässt  sich bei  technischen Grundverständnis auch lernen!  Wer hat  Inter-
esse? Ansprechpartner ist Michel Youssif.

Das Café „Treffpunkt“ besonders für Flüchtlinge findet nun auch wöchent-
lich montags ab 17:00 Uhr statt. Wir haben seit Anfang Dezember einen
Kreis von Mitarbeitenden aus ADEG, LKG und – ganz besonders erfreu-
lich –  auch  aus  der  Vahrenwalder  Kirchengemeinde  (VWK).  Das  ist  Ko-
operation!  Vielfach  bleiben  Flüchtlinge  dann  zum  Gottesdienst,  und  es
kommt zu spontanen Annäherungen an unseren Heiland Jesus Christus.

Weihnachtsstube und Silvesterfeier

Heiligabend und Silvester wurde das Angebot zum gemeinsamen Feiern
von  zahlreichen  Personen  aus  vielen  Ländern  angenommen.  Auch  hier
waren Helfer aus ADEG, LKG und VWK beteiligt.

Wir  wussten  nicht,  wie
viele  Menschen  kommen
würden. Umso überrasch-
ter  waren  wir,  dass  ca.
120  Flüchtlinge  das  An-
gebot  annahmen.  Das
Essen  reichte  und  alle
haben  sich  sehr  über
diese Abende gefreut. Ein
Flüchtling aus Syrien hielt
eine Lobrede und bedank-
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ADEG

te  sich  für  die
gelungene  Weih-
nachtsstube;  eben-
so ein junger Mann
aus  dem  Irak  am
Silvesterabend.

Durch die gute Vor-
bereitung  und
Organisation  –  be-
sonders  auch  der
Mitarbeiter der Vahrenwalder Gemeinde – konnten diese beiden Abende
gelingen.  Die  Zusammenarbeit  hat  wieder  einmal  bewiesen,  was  man
gemeinsam mit  Gottes Kraft  auf  die  Beine  stellen  kann,  um für  andere
Menschen zum Segen zu werden und sich daran zu freuen.

Michel Youssif hat sich besonders über einen muslimischen Mann gefreut,
der durch sein anfänglich unmögliches Verhalten einigen Mitarbeitern auf-
gefallen war. „Ich hatte mir vorgenommen ihn beim nächsten Treffen zur
Rede zu stellen und ihn evtl. aus der Kirche zu verweisen. Aber alles kam
ganz anders.  Gott  wirkte und arbeitete an ihm, so dass er beim letzten
arabisch-deutschen Gottesdienst  nach  vorne  kam und  darum bat,  dass
man für ihn beten möge. Gott verändert auch heute noch Menschen und
führt sie zur Umkehr. Das durfte ich wieder einmal durch diesen Mann ganz

konkret erfahren.“

Interkulturelles  Weih-
nachtsfest  in  der  Lister
Matthäuskirche

Am  Sonnabend,  dem  16.
Januar 2016  wurde  das  In-
terkulturelle  Weihnachts-
fest  Hannover  im  sechsten
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ADEG

Jahr  gefeiert,  gestaltet  von
Personen  aus  unterschied-
lichen  Kulturen,  Konfessio-
nen  und  Religionen.  Pastor
Michel  Youssif  hielt  die
Predigt.  Oberbürgermeister
Stefan Schostok sprach ein
Grußwort.

Dank und Bitte

Michel Youssif und unsere ADEG werden in der Landeskirche von der Lei-
tung  bis  zur  Basis  zunehmend  und  sehr  positiv  wahrgenommen.  Auch
beim Allianz-Gebetsabend zum Thema „Flüchtlinge“ am 12.01.2016 waren
ca. 100 Personen aus ca. 15 Gemeinden anwesend, und wir haben fest-
gestellt, dass wir im Vergleich ein sehr gutes Angebot haben.

Allen Helfern sei herzlich gedankt. Werdet nicht müde! Dieser Arbeitszweig
scheint besonders gesegnet zu sein. Aber betet auch

• für Bewahrung vor Anfechtung. Sie breitet sich nicht selten gerade dort
aus, wo Gott besonders aktiv ist;
• für Entlastung von Michel Youssif. Die Erweiterung des Angebots verteilt
sich zwar auf viele Personen, aber Michel ist treibende Kraft und immer
dabei;
• für Personen, die Verantwortung in Teilbereichen übernehmen können;
• für noch mehr Helfer;
• dafür, dass sich das ganze Programm finanziell auf Dauer selbst tragen
kann.

Michel Youssif und Hans-Victor Reuter

Fotos: Michel Youssif (Seite 21), Rany Ishak (Seite 22 – 23)
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Freizeit

Gemeindefreizeit in Altenau

Eine bunte Wolke aus Luftballons stieg in den winterlichen Nachthimmel
über  Altenau  auf,  als  die  über  40  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer
(darunter  über  10  Kinder)  der  Gemeindefreizeit  in  Altenau  ihre  Gebets-
anliegen in den Himmel entließen. Nach einem Lobpreisabend hatten alle
die  Möglichkeit,  Wünsche  und  Gebetsanliegen  auf  einen  Zettel  zu
schreiben.  Dieser  Zettel  wurde  dann  in  einen  Luftballon  gesteckt.  Mit
Helium gefüllt  und mit  einem kleinen  Knicklicht  versehen,  stiegen diese
Ballons dann auf und ließen sich mit den leutchtenden Knicklichtern noch
eine Weile am Himmel verfolgen.
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Die  Freizeit  fand  in  diesem  Jahr
unter  dem  thematischen  Motto
„Sternstunden“  statt.  Im  Rahmen
der  Bibelarbeit  am  Samstag  ent-
deckten  wir  Menschen  der  Bibel,
die ihre besonderen Sternstunden
erlebt haben. Hierbei schauten wir
uns nicht den ganz naheliegenden
Abraham  an,  dem  Gott  selbst  ja
den  Sternenhimmel  als  Maß  für

die Zahl seiner Nachkommen gezeigt hatte. Wir wendeten uns stattdessen
Mose, dem Zöllner Zachäus und dem römischen Hauptmann am Kreuz auf
Golgata zu. Im gemeinsamen Austausch konnten wir auch unsere eigenen
Sternstunden  im  Leben  betrachten,  die  uns  ganz  intensiv  geprägt  und
unser Leben und unseren Glauben beeinflusst haben. 

Neben  den  gemeinsamen  Zeiten  beim  Bunten  Abend,  bei  Bibelarbeit,
Gottesdienst  und  Lobpreisabend  blieb  viel  Zeit  um  den in  diesem  Jahr
wunderschön winterlich verschnei-
ten  Harz  in  und  um  Altenau  zu
genießen.  Rechtzeitig  vor  dem
Wochenende  hatte  es  angefan-
gen,  intensiv  zu  schneien  und
schneite  auch  Samstag  und
Sonntag weiter, so dass wir – an-
ders  als  zu  vielen  anderen
Gemeindefreizeiten  –  in  diesem
Jahr  eine  herrliche  Winterland-
schaft  mit  rund  40  cm  Schnee
genießen durften.  Einige  haben das  ausgiebig  beim Rodeln  an der  ehe-
maligen Sprungschanze getan, andere konnten Gottes herrliche Schöpfung
bei einer ausgiebigen Schneewanderung zum Dammhaus erleben.
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Freizeit

Ein  tolles  Wochenende  mit  vielen
schönen Begegnungen liegt hinter
uns,  Begegnungen  mit  Gott,  der
uns in seinem Wort angesprochen
hat, Begegnungen mit Gottes herr-
licher  Schöpfung  (ganz  in  weiß)
und  Begegnungen  untereinander
von  Jüngeren  und  Älteren.  Be-
gegnungen, die uns allen gut getan
haben  und  Lust  auf  die  nächste
Gemeindefreizeit Anfang 2017 machen! Sind Sie dann auch mit dabei?! Das
wäre schön!

Wolfgang Breßgott

Fotos: Privat
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Trauerfälle
Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er ist für mich zum Retter geworden.

2. Mose 15,2

Am 13.01.2016 verstarb Karl-Heinz D.
Am 20.01.2016 ist Werner R. heimgegangen.

Wir trauern mit allen Angehörigen.

Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenwünsche zum Geburtstag: 

Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch
geliebt. Bleibt in meiner Liebe!  Joh. 15,9 

Februar März
02. Margarete R. 01. Timon B.
10. Wilhelm J. 07. Johannes J.
21. Cornelia L. 12. Rena D.-H.
27. Jonte G. 13. Ruth D.
28. Ilona A. 15. Ayhan O.
29. Michel Y. 21. Hartmut S.

22. Ralf G.
22. Hertha H.
23. Horst S.
28. Wolfgang B.
29. Jonathan B.
30. Thekla K.
31. Gerhard M.

Wenn Ihr Name hier fehlt: Wir brauchen Ihre Zustimmung zum Abdruck. Bitte schicken Sie
eine E-Mail an kompass@lkg-hannover.de oder sprechen Sie uns persönlich an.
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Bankverbindung der Landeskirchlichen Gemeinschaft e. V.
IBAN: DE90 5206 0410 0000 6172 45
Evangelische Bank eG (BIC: GENODEF1EK1)

Landeskirchliche Gemeinschaft e. V.
Vahrenwalder Str. 109
30165 Hannover

       0511/66 55 85        info@lkg-hannover.de
       0511/69 65 615        www.lkg-hannover.de

Kontakt
Pastor Michel Youssif (LKG & ADEG)
       michel.youssif@lkg-hannover.de

Pastor Felix Gerlach (LKG & EC)
       felix.gerlach@lkg-hannover.de

Bürozeiten:
Montags 10:00 - 12:00 Uhr M. Youssif, F. Gerlach
Dienstags 10:00 - 12:00 Uhr Felix Gerlach
Mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr Ruth Dreger
Donnerstags 10:00 - 12:00 Uhr Michel Youssif

EC-Vorsitzender Friedrich Neupert
       kontakt@ec-hannover-nord.de
       01522/80 25 793
       www.ec-hannover-nord.de
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